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AUF EIN WORT 

Wie schön, die Adventszeit kommt. 
In der dunklen Jahreszeit wird es ge-
mütlich, es strahlen Lichter auf und 
vertraute Lieder erklingen. Ich meine 
dabei nicht das viele Gedudel und 
den oft selbstgemachten Stress. Ich 
meine die schönen Dinge, die unsere 
Highlights in dieser Zeit sind.  
 
Früher hat man in der Adventszeit 
eher betont, dass wir uns auf Gottes 
Kommen vorbereiten sollen. Z.B. mit 
Fasten. Glanz und Freude sollten 
erst am Fest erstrahlen.  
 
In unserer Zeit wird manchen der 
Glanz schon zu viel. Aber es liegt et-
was ganz Schönes darin, sich deut-
lich zu machen, dass wir zwar noch 
nicht im Paradies  angekommen 
sind, aber dass wir doch schon ge-
nießen dürfen, was Gott uns 
schenkt. Denn das tun wir ja in Vor-
freude. Wir sehen gewissermaßen 
schon die Lichter und hören die Mu-
sik von etwas Kommenden. Ein Fest, 
so groß und schön, dass wir es uns 
gar nicht ausdenken können. Weih-
nachten ist auch ein Vorzeichen da-
für, wie es sein wird, wenn wir ganz 
in Gottes Gegenwart leben. Dafür 
gibt es schon viele Highlights mitten 
im Leben. Wir freuen uns z.B. auf 
gutes Essen, auf Geschenke, auf 
schöne Zusammenkünfte. Wir 
schmücken die Häuser, laden uns 
gegenseitig ein, gehen zu Konzerten, 
genießen stille  
 
Zeiten mit Kerzenschein,  Advents-
stunden im Familienkreis. 
 
Weihnachtsduft, Weihnachtsluft – 
viele Räume und Möglichkeiten wer-
den genutzt.  Schon jetzt gibt es Vor-
freude und ganz viel Glück. 
 
 

 
Bis heute wird uns überliefert, dass 
Jesus sagte:  
„Wer von dem Wasser trinken wird, 
das ich ihm gebe, wird in Ewigkeit nicht 
dürsten“ und „wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen.“  
 
Es ist uns überliefert, dass er kommt, 
um uns zu besuchen, dass er im Hei-
ligen Geist  anwesend bleibt und 
dass eine Wiederkehr noch aussteht. 
Das Gute, das wir erwarten können,  
umfasst also alle Zeit. Wir können 
und sollen Leben genießen – in Fülle, 
nicht nur in Tröpfchen. Gott ist näm-
lich kein Geizkragen.  
 
Was erlebe ich von diesem lebendi-
gen Wasser, von Freude und Fülle? 
Ich möchte ein paar grundlegende 
Dinge nennen. Vielleicht macht es ja 
aufmerksam auf das, worüber Sie 
selbst sagen können: Ja stimmt, das 
ist schön, das genieße ich. Oder: Ja 
stimmt, da kommt noch was. Viel-
leicht ist dann schon mal ein Fenster 
zu sehen, das Vorfreude ausstrahlt 
und ein Lächeln hervorbringt.  
 
Ich genieße, was Gott mir schenkt. 
Wenn ich manchmal seine Herr-
schaft erkennen kann, wünsche ich 
mir, mehr davon zu erleben. Gottes 
Gegenwart, Gottes Gnade, die mich 
satt und froh macht. Gottes Hilfe, da 
wo ich nicht helfen kann oder keine 
Kraft mehr  habe. 
 
 

Susanne Otto-Kempermann 
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Ich genieße z.B. meine Freundschaf-
ten. Mit FreundInnen kann ich re-
den, spielen, feiern, wandern, 
Quatsch und Urlaub machen. 
Manchmal gibt’s dann auch den Hin-
weis auf eine Korrektur oder den 
Trost, die gerade nötig sind. 
 
Ich darf mich über meine 4 Wände 
freuen. Kann nach Hause kommen, 
die Heizung aufdrehen, Tee trinken 
und geborgen  sein – das tut schon 
gut! 
 
Ich bin verheiratet und habe Kinder. 
Das ist für mich der größte Reich-
tum. 
Denn ich lebe nicht allein, sondern in 
glücklicher Gemeinschaft, auch 
wenn es im Alltag manchmal Ecken 
und Kanten gibt. Es gefällt mir, Ent-
wicklungen mitzuerleben, den Le-
bensweg miteinander zu gestalten.  
Vieles geht gemeinsam ja auch viel 
besser, weil es sich auch mehrere 
Schultern verteilt. Weil wir Freude 
und Leid teilen. 
 
Toll finde ich auch, dass Tiere dazu-
gehören können. Sie sind eine Berei-
cherung, sind Freude und Ausgleich 
für mich. 
 
Ich freue mich an der Welt. Ich ge-
nieße die Natur, wenn ich wandere 
oder Sport treibe. Es findet sich im-
mer ein Blümlein am Wegrand oder 
Ähnliches, das mir sagt: es ist Gottes 
Welt und sie ist sehr schön und gut 
geschaffen. 
 
Gemeinschaft kann ich beim Musi-
zieren erleben, in der Gemeinde 
kann ich nicht nur arbeiten, sondern 
auch mit anderen teilen, was mir 
wichtig ist: lachen, weinen, reden, 
beten, feiern… 
 
 

Ich empfange dort auch, was ich 
ganz grundsätzlich brauche: Verge-
bung. Ich mache Fehler. Ich versäu-
me manches, ich bin mitunter un-
ausstehlich. Ich kann es aber einge-
stehen, mich verändern und wieder 
aufleben. 
  
Ich genieße es, dass mein Fragen 
und Suchen schon längst  ans Ziel 
gekommen ist, dass mein Herz bei 
Gott angekommen ist, auch wenn 
das Vollkommene noch aussteht. Es 
wird sicher unbeschreiblich herrlich 
sein. Gottes Nähe genieße ich.  
Manchmal kann ich sie besonders 
spüren, manchmal ist es ein sicheres 
Gefühl dafür, dass Gott in meinem 
Tun dabei ist und mich leitet. Wenn 
ich bete, hört Gott mir zu.  
Das Herz kann alles sagen, was in 
der Seele brennt, der unruhige Geist 
kommt zur Ruhe. Er gibt meiner 
durstige Seele, was sie braucht. Sie 
wird satt. Es ist nicht Plicht oder Rou-
tine, sondern ein Ort, wo lebendiges 
Wasser fließt schon jetzt.  
 
Das alles sind Momente, in denen 
ich sagen kann: es ist gut. Alles ist 
gut und es wird gut.  
Vielleicht haben wir in der Advents-
zeit offene Augen dafür? Fenster o-
der Türen öffnen, Gutes wahrneh-
men, Schönes bewusst genießen. Ein 
bisschen Sternenglanz darf schon 
sein, finde ich. Denn Gott kommt. Er 
ist ganz nahe. Ich will es wahrneh-
men und feiern.  

 
Ich wünsche Ihnen und 

Euch eine schöne Zeit der 
Erwartung, ein  

wunderbares Weihnachts-
fest und viel Segen für 

2022! 
Susanne  

Otto-Kempermann 
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JAHRESLOSUNG 2022 



NACHMITTAGE (NICHT NUR) FÜR ÄLTERE MENSCHEN 
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Wir treffen uns einmal im Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus bei der Kir-
che. Zu Beginn ist Zeit zum Klönen bei Kaffee und Kuchen, denn in Gemein-
schaft schmeckt und redet es sich einfach besser. Eine biblische Besinnung 
und die folgenden Themen laden zum Nachdenken, Hingucken und Mitma-
chen ein. 

 
MITTWOCH, 15. DEZEMBER : ADVENTSFEIER 
Wir feiern miteinander mit gemütlichem Beisammen-
sein, Geschichten und mehr.  
Ein bisschen Sternenglanz soll sein… 
 
MITTWOCH, 19. JANUAR: DIE OFFENE TÜR 
Wir beschäftigen uns mit der Jahreslosung 2022.  
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ Johannes 6,37.  
Ein Gesprächsnachmittag mit Bildern. 
. 
MITTWOCH, 16. FEBRUAR: LACHEN IST GESUND 
Der Himmel lacht in dir. Jan Kempermann stellt Humorvolles und Bemer-
kenswertes vor. Ein Spielenachmittag und vergnügliches Zusammensein.  
   

Es freuen sich auf Sie    
Pastorin Susanne Otto-Kempermann 

Irmgard Walz und das Team 

NÄCHSTER SENIORENGEBURTSTAGSKAFFEE 
 

Wir laden Sie und eine Begleitperson zu einem  
festlichen Programm ein, wenn Sie im letzten  
Vierteljahr 75 Jahre oder älter geworden sind.  
Beginn ist um 15 Uhr. 
Bitte melden Sie sich an bis zum  04. Januar 2022 
im Kirchenbüro Tel.: 370 45 24. Vielen Dank! 

Pastorin Susanne Otto-Kempermann und Team 

Zum Hygienekonzept: 
Beim Ankommen bitte die Hände desinfizieren. 
Wir wenden die 3-G-Regel an und bitten um Nachwei-
se von Impfung, Genesung oder Testergebnis. Das 
vereinfacht uns das Miteinander in der Gruppe. 



BANKVERBINDUNG DER KIRCHENGEMEINDE HOHENLOCKSTEDT: 
Volksbank Raiffeisenbank  
IBAN DE33 2019 0109 0071 3254 90 
BIC GENODEF1HH4 

FÖRDERVEREIN FÜR KIRCHENMUSIK 
 

1. VORSITZENDER   2. VORSITZENDE 
JAN KEMPERMANN   CHRIS JABUSCH 
    0 48 26 - 83 27 
 

BANKVERBINDUNG: 
IBAN: DE75 2019 0109 0060 7466 90 
BIC: GENODEF1HH4 
Volksbank Raiffeisenbank eG 

Beim Nullanfängerprojekt erfährst 
du, wie du auf dem Mundstück einen 
Ton erzeugst und  lernst die ersten 
Töne auf dem Instrument zu spielen. 
 
Das Projekt umfasst zwei  
Nachmittage:  
Donnerstag, 27. Januar 2022  
Donnerstag, 03. Februar 2022 
jeweils von 15.30 Uhr—18.00 Uhr  
 
Nach diesen beiden Einheiten findet 
regelmäßiger Unterricht in Hohen-
lockstedt statt.  
 
Instrumente können kostenlos vom 
Kirchenkreis Rantzau-Münsterdorf 
ausgeliehen werden. 
Das Projekt eignet sich für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene. 

 
Anmeldung und Info  bei:  
Kerrin Otte, Tel 04826-1641 oder 
musik@kirche-hohenlockstedt.de 

 

Du möchtest Trompete, Horn oder Posaune lernen? 

Du hast keine oder kaum Notenvorkennntnisse? 

Du bist 8 Jahre alt oder älter? 

Du hast Zeit, mehrfach in der Woche zu üben? 

Du hast Lust, in einer Gruppe zu spielen? 

NULLANFÄNGERPROJEKT 
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Im November waren wir „Gemeinde der Woche“ beim 
Internet-Auftritt des Kirchenkreises. Ziel dieser Reihe ist 
es, dass sich die einzelnen Gemeinden in einem kleinen 
Video vorstellen. Daraus entstanden ist ein aufwendiger, 
fast 9-minütiger Film, in dem die meisten Bereiche unse-
rer aktiven Gemeinschaft beleuchtet werden. Es ver-
schafft einem Zuschauer somit einen guten, informati-
ven und einladenden Überblick.  
Danke an dieser Stelle an alle, die bei dem Projekt mitgeholfen haben!  
Zu sehen ist der Film auf der Seite des Kirchenkreises, sowie auf unserem  
YouTube-Kanal.           

Henrik Stiens  

NEUE TECHNIK 

Kirche Medial 

In den letzten Monaten hat sich viel getan, was die 
technische Ausstattung unserer Kirchengemeinde an-
geht. 

Dank vieler helfender Hände und 
Sponsoren konnte ein ca. 70 Meter lan-
ges Netzwerkkabel vom Anschluss im 
Alten Pastorat bis in die Technikecke 
der Kirche verlegt werden. Dazu muss-
ten alte Löcher geöffnet, neue gebohrt und in 
der Kirche teilweise die Vertäfelung abge-
nommen werden. Für die Erdarbeiten wurde 
extra ein Minibagger für einige Tage angemie-
tet.  
 

Auch das Team wird immer größer und  erfahrener. Bei zahl-
reichen Gottesdiensten sowie auf der GGE-Tagung in 
Breklum Anfang November konnte viel Know-How gesam-
melt werden. 

 
Bisher war es umständlich, einen Gottesdienst ins Internet 
zu stellen. Die Gottesdienste wurden aufgezeichnet, auf ei-
nen USB-Stick geladen und im Laufe der nächsten Tage 
über einen anderen PC bei YouTube ins Netz gestellt. 
Durch den Internetanschluss sind wir dem Ziel näher ge-
kommen, zukünftig Gottesdienste und andere Veranstaltun-
gen live und direkt über YouTube zu streamen, um Men-
schen die Teilnahme zu ermöglichen, die nicht persönlich in 
unsere Kirche kommen können.  

GEMEINDE DER WOCHE UND EIN NEUER IMAGE-FILM 

KIRCHE MEDIAL 
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NEUES LICHT  

Von den 14 Deckenleuchten sind nur  
noch 6 intakt. Jetzt, wo die Tage 
dunkler werden, fällt es mehr ins 
Auge. 
 
Eigentlich wäre es längst dran gewe-
sen, die Halogen Brenner auszu
tauschen. Das ist mit viel Aufwand 
verbunden.  
Ohne Hubwagen geht es nicht und 

weil wir ohnehin auf LED umrüsten, 
betreiben wir den Aufwand, wenn 
wir die neuen Leuchten einbauen. 
Es hat eine Zeit gedauert, Leuchten 
zu finden, die in die Aussparungen 
der Decke passen und auch genü-
gend Licht geben.  

Nachdem der Denkmalschutz und 
das Baudezernat der Nordkirche 
grünes Licht gegeben haben und der 
Kirchenkreis uns einen Zuschuss zu-
gesagt hat, kann es losgehen. 
Die Leuchten sind da. Vorher muss-
ten noch 42 Stecker für die digitale 
Steuerung an die entsprechenden 
Kabel gelötet werden. 100 m Steuer-
kabel liegen bereit.  
 

Orgel in neuem Licht 
Nicht nur die Deckenbeleuchtung,  
sondern auch alle anderen Leuchten 
sollen auf LED umgerüstet werden. 
So ist es auf der Orgelempore schon 
geschehen. Allein dort hat sich der 
Stromverbrauch um mehr als 1000W 
reduziert. 
 

Die Herausforderung 
Die 14 Holzrosetten müssen pas-
send gemacht werden. Dazu werden 
sie ausgebaut, so dass wir für kurze 
Zeit kein Deckenlicht haben werden.  
Die LED Leuchten können nicht nur 
weißes Licht, sondern auch jede be-
liebige Farbe erzeugen. Das erfor-
dert eine komplexe Steuerung, die 
dennoch einfach zu bedienen ist. Es 
wäre fatal, wenn jemand das Licht 
anschaltet und die Kirche würde im 
schönsten Himmelblau erstrahlen. 
 

Mit Licht gestalten und Umwelt 
schonen 

Umrüstung auf LED Technik verrin-
gert den CO2 Ausstoß durch den 
geringeren Stromverbrauch, der sich 
um 2500kw/h im Jahr reduzieren 
wird. Und wir haben mehr Licht, das 
viele Gestaltungsmöglichkeiten für 
Gottesdienste, Konzerte, Livestream 
und Andachten bietet. 

Peter Clausen 

Neuer LED Deckenstrahler 
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FRAUEN-KLEIDER-MARKT 
FRÜHLING/SOMMER 

SAMSTAG, 26. MÄRZ 2022 
9 - 14 UHR 

IM GEMEINDEHAUS BEI DER KIRCHE 

 

Gut erhaltene und sortierte Kleidung, Bücher,  Schmuck, Schuhe, Sportzeug.  
10 % des Erlöses erhält die Kirchengemeinde als Spende. 
INFO UND ANMELDUNG:  
MITTWOCH, 09. MÄRZ,  15-17 UHR BEI BRUNHILD  RINK,  
TEL. 04826-3503 

K L E I D E R S P E N D E 
KLEIDER—SCHUHE—HAUSHALTSWÄSCHE-KINDERKLEIDUNG 

 
DONNERSTAG, 10.02.2022—SONNTAG, 13.02.2022 
 
SAMMELSTELLE:  

NEUES GEMEINDEHAUS –EINGANGSBEREICH- 

FINNISCHE ALLEE 29 

Kleidung für Frühling und Sommer sowie Spielzeug,  Bücher, Kinderwagen,        
Autositze, Fahrräder und vieles mehr. Für Brötchen, Kaffee und Kuchen  ist 
gesorgt (auch zum Mitnehmen).  10 % des Erlöses erhält die Kirchengemein-
de. 

Herzlichen Dank an alle Helfer/innen! 
INFO UND TELEFONISCHE ANMELDUNG: 
MITTWOCH,  09. FEBR.,  15-17 UHR  BEI BRUNHILD RINK,  
TEL. 04826-3503 

KINDER-KLEIDER-MARKT 
SAMSTAG, 26.  FEBRUAR 2022 

9 - 14 UHR 
GEMEINDEHAUS BEI DER KIRCHE 

UND NEUES GEMEINDEHAUS 

SECOND-HAND 

Hinweis  
Wir wenden die 3-G-Regel an (Nachweis von Impfung, Genesung oder 
Test) 
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Gottesdienste mit 3-G-Regel 
Sonntags 10 Uhr mit Kinderbetreuung 

JANUAR 
02.01. Gottesdienst      P. Otto-Kempermann  
09.01. Gottesdienst –Taufe möglich–  P. Clausen   
16.01. Gottesdienst     P. Clausen   
23.01. Gottesdienst     Prädikant Rüdiger Blaschke  
30.01. Gottesdienst m. Abendmahl  P. Otto-Kempermann  
   

DEZEMBER 
05.12. Gottesdienst    P. Clausen 
12.12. Gottesdienst     P. Clausen 
19.12. Gottesdienst    P. Otto-Kempermann 
  

HEILIG ABEND (3-G-REGEL) 

15.00 Uhr  Weihnachtsmusical  P. Clausen/Henrik Stiens 
16.30 Uhr  Weihnachtsmusical  P. Clausen/Henrik Stiens 
23.00 Uhr  Christmette   P. Otto-Kempermann 
 
25.12. Kein Gottesdienst 
26.12. Gottesdienst    P. Clausen 
31.12. 16 Uhr Jahresschlussandacht  Pastor Jan Kempermann  

FEBRUAR 
06.02. Gottesdienst m. Segnung  P. Clausen 
13.02. Gottesdienst –Taufe möglich–  Prädikant Rüdiger Blaschke 
20.02. Gottesdienst     P. Clausen   
27.02. Gottesdienst m. Abendmahl  P. Otto-Kempermann 

 
Gesegnete Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr  

wünschen Ihnen 
 

Pastorin  
Susanne Otto-
Kempermann 

 
Und 

 
Pastor  

Peter Clausen 
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TERMINE: JEWEILS UM 12 UHR 
Samstag   18. Dezember  2021 
Samstag   22. Januar  2022 
Samstag   05. März 2022 
Ort: 
Gemeindehaus bei der Kirche 
Finnische Allee 27 
 
Es ist schön gemeinsam zu essen.  
Wäre es nicht gut einen Ort zu ha-
ben wo man das tun kann? Deshalb 
bieten wir am letzten Samstag im 
Monat  
ein kostenloses Mittagessen an.  
 
Anschließend ist noch Gelegenheit 
für ein gemütliches Beisammensein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Info und  Anmeldung: 
Ute und  Thomas Zöller mit Team 
04826-5019 
oder Büro  04826-3704524 

Austräger gesucht 
Für die Verteilung unserer Gemeindebriefe im Ortsteil „Hungriger Wolf“ su-
chen wir gegen Zahlung einer kleinen Aufwandsentschädigung neue Austrä-
ger.  (50 Gemeindebriefe = 10€ ) 

Hinweis  
Wir wenden die 3-G-Regel an (Nachweis von Impfung, Genesung oder 
Test) 

ESSEN IN GEMEINSCHAFT 
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Freitag, 4.  März 2022, 18 Uhr 
 

KATHOLISCHE KIRCHE ST. MARIEN 
FINNISCHE ALLEE, HOHENLOCKSTEDT 

ALLIANZGEBETSWOCHE 2022 
DER SABBAT: LEBEN NACH GOTTES RHYTHMUS 
2. Januarwoche 
Jeweils um 20 Uhr 
 
(Ort und Zeit wird noch bekannt gegeben) 

Unser aller Leben hat sich durch die 
Corona-Pandemie sehr verändert - 
für manche mit großen Belastungen 
und Sorgen. Dies gilt besonders für 
die Menschen in den armen Ländern 
dieser Welt. Unsere lokalen Partner 
sind zuverlässig da für Erwachsene 
und Kinder, die hungern, keinen Zu-
gang zu Wasser, Gesundheitsversor-
gung oder Bildung haben. Auch für 
diejenigen, die unter schweren Men-
schenrechtsverletzungen leiden. Ge-
meinsam suchen sie und wir Wege, 
diese schweren Lebensbedingungen 
zu verbessern und die Not zu lindern. 
 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
 

Helfen Sie den Menschen in diesen 
besonderen Zeiten! 
 
Spendenkonto:  
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
 

BROT FÜR DIE WELT 

BESONDERE ZEITEN 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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KFZ-Service 
Ralf und Nacera Boehm 

 

Ihre Spezialisten für:  
KFZ-Reparaturen aller Fabrikate 

Inspektionen, Klimaservice 
Unfallreparaturen 

Problemlose Schadensabwicklung mit fast allen 
Versicherungen 

 

Hohenlockstedter Str. 17     25551 Lohbarbek 
Telefon 0 48 26 / 9 39 
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FREUD UND LEID 

TAUFE 
Leni Viktoria Strauch, Kieler Str. 82 
Ellie Marie Strauch, Kieler Str.  82 
Elias Matheo Künzel,  Springhoe 20 
Zoè Neumann, Drosselweg 20 
Dean Gabriel Hollensen-Engel, Schillerstr. 8 
Malina Jolyn Lis, Deutsch-Ordens-Str. 50 
 
GETRAUT  
Rainer Hauschild und Angelika Hauschild geb. Lange, Reher 
 
BESTATTUNG 
Ilse Gänzle, 87 J., Lohmühlenweg 7 
Adolf Witt, 79 J., Schlotfeld 
Horst Möller, 89 J. Schäferweg 36 
Utz Oehler, 85 J. , Lessingstr. 10 
Jürgen Hinrichs, 81 J., Birkenallee 8 
Christine Ida Stührk geb. Toleikis, 95 J., Vaale 
Hanna Schwalbe geb. Richter 92 J. , Dresdener Str. 6 
Manfred Heydemann, 76 J., Stormstr. 1 
Ernst Sommer, 79 J., Schlotfeld 
Rudi Pahnke, 71 J., Mindelheim 
Christa Zwonarz geb. Kühn, 94 J., Deutsch-Ordens-Str. 39 
Lieselotte Finkeisen geb. Hartz, 93 J., Kieler Str. 51 
Anne Herter geb. Breiholz, 85 J., Hohenfiert 6 
Gerhard Meyer, 66 J., Springhoe 19b 
Inge Jürgens geb. Höer, 80 J., Berliner Str. 29 
Adolf Becker, 92 J., Schäferweg 16 a 
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PASTOREN 
 

Peter Clausen 
Telefon: 0 48 26 - 370 45 27 
eMail: p.clausen@kirche-
hohenlockstedt.de 
 

 
Susanne Otto-Kempermann 
Telefon: 0 48 26 - 370 085 
Mobil: 01633426270 
eMail: p.otto-kempermann@kirche-hohenlockstedt.de 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Finnische Allee 29 
25551 Hohenlockstedt 

www.kirche-hohenlockstedt.de 

Öffnungszeiten 
 

Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr 

FRIEDHOFSVERWALTER 
 

Thomas Zöller 
Telefon: 0 48 26 - 37 08 54 
Mobil:     01782080596 

PFADFINDER 
 

Alexander Kimm 
Telefon: 0 48 26-375 95 19 
eMail: alex@pfadfinder-hohenlockstedt.de 

KIRCHENMUSIK 
 

Kerrin Otte 
Telefon: 0 48 26 - 16 41 
musik@kirche-hohenlockstedt.de 

KÜSTER 
 

Thomas Zöller 
Mobil: 01782080596 

KINDERGARTEN 
 

Dagmar Klusmann 
Telefon: 0 48 26 - 29 60 
kita@kirche-hohenlockstedt.de 

MUTTER-KIND-GRUPPEN 
 

Gudrun Krause 
Telefon: 0 48 26 - 57 76 

HAUSKREISE 
 

Britta Clausen 
Telefon: 0 48 26 - 37 04 41 

KIRCHENBÜRO 
 

Sabine Rink 
Telefon: 0 48 26 - 370 45 24 
eMail: buero@kirche-hohenlockstedt.de 
 
 
FRIEDHOFSBÜRO 
 

Jessica Strauch  
Telefon: 0 48 26 - 370 45 26 
eMail: friedhof@kirche-hohenlockstedt.de 

JUGENDREFERENT 
 

Henrik Stiens 
Telefon: 0 48 26 - 370 434 
Mobil: 0176 - 62 63 50 47 
eMail: henrik@kirche-hohenlockstedt.de 

Kontakte 
 

So erreichen Sie uns 
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